
 
 
 

Jahresbericht 2014 
 

September bis Dezember 2014 
 

Aufbau des Vereins 

➢ Erstellung eines Konzeptes für die Aufgaben von Innocence in Danger Austria in Textform 

und auf Powerpoint Folien 

 

➢ Presseaussendung 

 

➢ Recherchen zur Thematik des sexuellen Missbrauchs und der sexuellen Gewalt an Kindern 

und Jugendlichen in digitalen Medien 

 

➢ Recherchen über Medienberichterstattung 

 

➢ Erhebung der Vereine und Einrichtungen in Österreich, die sich mit der Thematik des 

sexuellen Missbrauchs und der sexuellen Gewalt an Kindern und Jugendlichen präventiv und 

therapeutisch auseinandersetzen. 

 

➢ Kontaktaufnahme mit Vereinen und Einrichtungen 

 

➢ Beginn: Ausarbeitung der Präventionsangebote in Kindergärten, Volksschulen, Mittelschulen 

und allgemeinbildenden höheren Schulen, für Eltern und PädagogInnen in Form von 

Workshops, Schulungen, Vorträgen 

 

➢ Entwicklung der Texte für die Homepage 

 

➢ Einrichten der Büroräumlichkeiten; Beschaffung der technischen Ausstattung (Telefonanlage, 

PCs, Kopiergerät, Büromaterial, usw.) 

 

➢ Eröffnung des Verwaltungs- und des Spendenkontos 

 

____________________________________________________________________________ 

Vernetzungsgespräche 
persönlich: 

 

▪ Günther Ebenschweiger , Geschäftsführung Verein „aktivpräventiv“, Graz (30.09.2014 

Besprechung in Graz) 

▪ Dipl.-Psych. Julia von Weiler, Vorstand „Innocence in Danger e.V.“, Berlin 

(22..10.2014 Besprechung Berlin) 

▪ Johannes Krempl, Geschäftsführung „Glow“, Berlin 

(22.10.2014 Besprechung Homepage in Berlin) 



▪ Maga Martina Ruemer, Geschäftsführung Verein „Selbstbewusst“ / Mag. Martin Seibt, 

Geschäftsführung „Institut für Medienbildung“, Salzburg 

(27.10.2014 Besprechung in Salzburg) 

▪ DIin Barbara Buchegger, Projektleitung „Österreichisches Institut für angewandte 

Telekommunikation (ÖIAT)“, „Saferinternet“, Wien 

(3.11.2014 Besprechung in Wien) 

▪ Univ.-Profin Drin Silke Birgitta Gahleitner , Donau Universität Krems, wissenschaftliche 

Projektbegleitung „Prävention für Jugendliche und Fachkräfte in stationären 

Einrichtungen“, Krems 

(10.12. 2014 Besprechung in Krems) 

▪ Maga Raina Ruschmann, Projektleitung Verein „Samara“, Wien 

(15.12.2014 Besprechung in Wien) 

▪ Mag. Michael Bubik, Geschäftsführung „Diakonie“, Wien 

(15.12.2014, Besprechung in Wien) 

▪ Drin Bente Knoll, Geschäftsführung „Büro für nachhaltige Kompetenz“, Wien 

(22.12.2014 Besprechung in Wien) 

▪ Maga Elisabeth Golzar, Geschäftsführung Verein „all inclusive“, Wien 

(23.12.2014 Besprechung in Wien) 

▪ Petra Matzner, Kindergartenpädagogin, KIWI, Wien 

(29.12.2014 Besprechung in Wien) 

Vernetzungsgespräche 
telefonisch/via E-Mail: 
 

▪ Univ.-Prof. Dr. Theo Hug 

Institut für Psychosoziale Intervention und Kommunikationsforschung Arbeitsbereich 

Medienpädagogik und Kommunikationskultur Universität Innsbruck 

▪ Prof. Drin Ulrike Pfeiffenberger, Institut für Psychosoziale Intervention und 

Kommunikationsforschung, Innsbruck 

▪ Monika Paterno, Geschäftsführung, Verein aha, Vorarlberg 

▪ Nina Formanek, MA, Abteilung Gesellschaft, Soziales und Integration (IVa) 

Fachbereich Kinder- und Jugendhilfe, Amt der Vorarlberger Landesregierung 

▪ Maga Walburg Steurer, Universität Wien, Institut für Politikwissenschaft, Wien 

▪ Maga Katharina Eder, Psychologin, Psychotherapeutin 

▪ Mag. Günther Holuschka, Psychologe, Psychotherapeut 

▪ Christina Rothdeutsch, Alternative:Pflegefamilie, Graz 

▪ Roswitha Tscherkassky-Koularas, die Möwe, Mistelbach 

▪ Maga Margarita Gressl, Medienpädagogin, Kindergartenpädagogin, Erwachsenenbildnerin 

▪ Drin Hemma Ploier, Psychologin, Psychotherapeutin, Salzburg 

▪ Drin Veronika Sengmüller, Rechtsanwältin, Salzburg 

▪ Drin Maria Windhager, Rechtsanwältin, Wien 

 

Teilnahme an Kongressen: 

▪ 1. Österreichischer Mobbingkongress, 3. und 4. Oktober 2014, Wels 

▪ Smart User Multiplikatoren Konferenz, 23.-24. Oktober 2014, Berlin 

▪ Wiener Netzwerktagung, „(Ver)störende Kinder“, 17. November 2014, Wien 

 



ANHANG 1 – KONZEPT FÜR DIE AUFGABEN VON INNOCENCE IN DANGER AUSTRIA 

ANHANG 2 – PRESSEAUSSENDUNG (deutsch/englisch)  


